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AKTIVITÄTEN DER INNUNG

BMW Niederlassung Berlin 
spendet Schulungsfahrzeug

Ausbilden für die Zukunft der Bran-
che: Die Fachkräftequalifizierung im 
Berliner Kfz-Gewerbe ist von größter 
Bedeutung.

Die BMW Niederlassung Berlin unter-
stützt das praxisorientierte Lernen 
an der Fachschule für Kfz-Technik der 
Kfz-Innung Berlin und spendete einen 
BMW 430xi für Schulungszwecke.

Die Entwicklung in der Fahrzeug-
technik stellt immer höhere Ansprü-
che an die Schulungsqualität im 
Kraftfahrzeuggewerbe.

Deshalb freut es uns, dass wir in un-
serer Kfz-Innung die Lehrlinge mit mo-
derner Technologie vertraut machen 
können.

Nur mit der Unterstützung von Her-
stellern und Importeuren gelingt es 
uns, die technische Innovation zeitnah 
in die praktische Ausbildung einfließen 
zu lassen.

Modernste Technik für die Ausbildung von größter Bedeutung 

Dirk Flieger, Leiter Aftersales der BMW Niederlassung Berlin übergibt das schnittige Schulungs-
fahrzeug dem Geschäftsführer der Kfz-Innung Berlin, Dieter Rau. Es ist unser gemeinsames Ziel,   
die technische Innovation zeitnah in die praktische Ausbildung einfließen zu lassen, denn eine 
erfolgreiche Zukunft für Autohäuser und Werkstätten ist ausschließlich mit qualifiziertem Nach-
wuchs möglich.

So macht die Ausbildung richtig Spaß. Das neue Schulungsfahrzeug begeistert die Azubis, die sich gerade im Rahmen der überbetrieblichen Ausbil-
dung in den Werkstätten der Kfz-Innung aufhalten. Technischer Ausbilder der Fachschule für Kfz-Technik Karsten Bauer stellt den BMW 430 xi vor.

Ein herzliches Dankeschön an die BMW 
Niederlassung Berlin für die großzügige 

Spende und die beispielhafte Zusam-
menarbeit im Bereich der Ausbildung!
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AKTIVITÄTEN DER INNUNG

Schulungen auf hohem Niveau
Stolz der Innung: Neuer Mercedes Actros für die Aus- und Weiterbildung 

Wir sind sehr stolz und freuen uns 
sehr über den Neuzugang einer 
Mercedes Actros 1845 Sattelzugma-
schine für Schulungszwecke.

Die Fachschule für Kfz-Technik der Kfz-In-
nung Berlin wird in der Berufsausbildung 
mit Schwerpunkt Nutzfahrzeugtechnik 
sowie im Bereich der Weiterbildung bei 
den SP-Schulungen ab sofort den neu-
en Lkw einsetzen.

Das moderne Trainingsfahrzeug, ein 
echter Hingucker, ermöglicht den tech-
nischen Ausbildern der Innung das Fach-
personal von Heute und von Morgen mit 
der aktuell im Automobilbau verfügba-
ren Technik im Bereich Lkw im Detail ver-
traut zu machen.

Der neue Actros: Ein echter Hingucker und der Stolz des Innungsvorstandes. Thomas Höser, 
Manfred Zellmann, Thomas Lundt, Anselm Lotz, Katrin Riehl, Gert Augstin, Dirk Zuknick und 
Axel Pilatowsky bei der offiziellen Inbetriebnahme in der  Fachschule für Kfz-Technik in Bernau.

Sachverstand
heute und 
in Zukunft
Die mobile Zukunft wird zur 
Gegenwart – vertrauen auch 
Sie daher in Ihrem Kfz-Betrieb 
auf die GTÜ!

GTÜ Gesellschaft für Technische Überwachung mbH 
Fon: 0711 97676-0 · www.gtue.de

2017.11_GTUE_Sachverstand heute_Berliner Kfz-Innung_180x135_BO.indd   1 27.10.17   10:16



4

AKTIVITÄTEN DER INNUNG

Berliner Kraftfahrzeuggewerbe stark engagiert im Bereich Ausbildung

Kfz-Innung Berlin spricht
erfolgreiche Lehrlinge frei

Ein wichtiger Baustein zur Nach-
wuchssicherung ist die Freispre-
chungsfeier der Kfz-Innung Ber-
lin, die in diesem Jahr am 14. März 
stattfand.

Viele Junggesellen haben in den Wo-
chen nach der bestandenen Abschluss-
prüfung tief durchgeatmet. Ihre Leistun-
gen ehrte die Kfz-Innung Berlin mit ei-
ner großen Feier.

Mit dem erfolgreichen Berufsab-
schluss als Kfz-Mechatroniker(in) haben 
sich die jungen Leute eine gute Grund-
lage für die weitere berufliche Karriere 
geschaffen und hatten somit auch al-
len Grund an der traditionellen Freispre-
chung mit guter Laune teilzunehmen.

Insgesamt 176 von 273 Ausbildungs-
absolventen der Gesellenprüfungen 
Sommer 2017 und Frühjahr 2018 folgten 
mit ihren Familien und Freunden der Ein-
ladung der Innung in das Bowlingcenter 
Schillerpark in Berlin Wedding.

Die beruflichen Aussichten der Ge-
sellinnen und Gesellen sind vielverspre-
chend, schließlich werden gut ausgebil-
dete Arbeitskräfte sehr gebraucht und 
das Berliner Kraftfahrzeuggewerbe bie-
tet jedem die Möglichkeit, den passen-
den und für ihn optimalen Platz zu fin-
den. Zudem bleibt die duale Ausbil-
dung eine starke Stütze der Wirtschaft, 
auch hier in Berlin. Wir tun alles, damit 
die Werkstätten und Autohäuser in der 
Hauptstadt auch in Zukunft gute und 
qualifizierte Fachkräfte haben.

Die Leistungen der Nachwuchskräf-
te waren gut, einige sogar sehr gut. 10 
Junggesellen erhielten aufgrund ihrer 
besonderen Leistungen eine Urkun-
de. Die besten Prüfungsergebnisse von 
273 Absolventen legte Mirko Hädrich 
ab, gefolgt von Melanie Steiner und 
Enrico Hartmann. Die nachfolgenden 
Plätze gingen an Maurice Müller, Alina 

Schüttke, Tobias Tober, Jan Haßhoff, 
Robert Lantzsch, Leon Nordmeyer und 
Anton Karraß. Die Glückwünsche an die 
erfolgreichen Teilnehmer und an den 
mit den besten Prüfungsergebnissen 
richteten Lehrlingswart Axel Pilatows-
ky und Geschäftsführer Dieter Rau. Be-
rufsschullehrer Thomas Jopp gratulier-
te im Namen des OSZ Kfz-Technik Berlin. 

Die Ausbildung zum/zur Kfz-Mechatro-
niker(in), die unsere erfolgreichen Nach-
wuchskräfte geschafft haben, ist nicht 
nur eine der anspruchsvollsten unter 
den Ausbildungsberufen, sondern auch 
eine der beliebtesten.

Wir sind sicher: Auch für die kommen-
den Feiern wird gesorgt, die neuen Azu-
bis stehen schon in den Startlöchern.

Melanie Steiner startet auf Platz zwei als eine der besten Nachwuchskräfte ihres Jahrgangs in ihr 
Berufsleben. Lehrlingswart Axel Pilatowsky übermittelt die herzlichsten Glückwünsche der Innung. 

Die "Top Ten" (einer der Gesellen war nicht anwesend) der besten Prüflinge. Herzlichen Glück-
wunsch für diese besondere Leistung.
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KÜS-Bundesgeschäftsstelle · Tel. +49 (0) 6872 9016-0 · info@kues.de · www.kues.de /kues.de

Sicherheit und Service aus einer Hand.

Vollversammlung der Kfz-Innung
Neues Vorstandsmitglied von Innungsbetrieben einstimmig gewählt 

Im Rahmen der Frühjahrs-Vollver-
sammlung am 8. Mai 2018 wählten die 
Mitglieder Dirk Zuknick in den Vor-
stand, er erhielt mehrheitlich das Ver-
trauen der Mitglieder.

Herr Zuknick engagiert sich schon seit 
langem für die Ausbildung im Kfz-Ge-
werbe und ist ehrenamtlich als Gesel-
lenprüfer tätig.

Die Herausforderungen der Bran-
che sind nur mit einer starken Innung 
im Interesse des Berliner Kfz-Gewerbes 
zu meistern. Wir freuen uns sehr, Herrn 
Zuknick als Vorstandsmitglied zu begrü-
ßen und wünschen viel Erfolg und Spaß 
bei der Innungsarbeit. Herzlich willkom-
men Herr Zuknick!

Obermeister Thomas Lundt begrüßt den neuen Vorstandskollegen Dirk Zuknick, Inhaber der  
Firma Dirk Zuknick in Marzahn-Hellersdorf. Herzlich willkommen!

AKTIVITÄTEN DER INNUNG
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WICHTIGE INFOS

Das neue Datenschutzrecht
Aktualisierter ZDK-Leitfaden "Das neue Datenschutzrecht" und Mus-
terformulare für unsere Mitglieder

Die Vorschriften der Daten-
schutz-Grundverordnung (DS-GVO) 
müssen seit dem 25. Mai 2018 von 
Kfz-Betrieben befolgt werden.

Viele der neuen Regelungen und Prinzi-
pien entsprechen den Vorgaben im bis-
her gültigen Bundesdatenschutzgesetz 
(BDSG), so dass bei der Umsetzung nicht 
mit größeren Problemen zu rechnen ist.

Wir haben bereits über die neuen ge-
setzlichen Rahmenbedingungen infor-
miert und dazu die ZDK-Broschüre „Das 
neue Datenschutzrecht“ veröffentlicht. 
Die Broschüre wird ständig aktualisiert, 
es werden wichtige Links eingearbeitet.

Aktualisierter ZDK-Leitfaden 
nebst Muster-Formularen zum 
Datenschutzrecht
Die aktualisierte Fassung der ZDK-Bro-
schüre (Stand Februar 2018) wur-
de neben zahlreichen inhaltlichen Er-
gänzungen auch um folgende, unver-
bindliche Muster-Formulare und einen 

Fragebogen erweitert, der als Checkliste 
bei der Umsetzung der umfangreichen 
Datenschutzvorschriften helfen soll.

• Datenschutzrechtliche
         Einwilligungserklärung
• Auskunftserteilung an einen 

Kunden
• Verarbeitungsverzeichnis
• Technische und organisatorische 

Maßnahmen
• Verpflichtung von Beschäftigten auf 

Vertraulichkeit
• Benennung eines 

Datenschutzbeauftragten

Die Muster-Formulare und der Frage-
bogen stehen unseren Mitgliedern 
unter www.kfz-innung-berlin.de/
News zum Download bereit.

Bestandsschutz für bisherige Einwil-
ligungserklärungen nach § 4a BDSG
In der ZDK-Broschüre ist u. a. die Antwort 
des sogenannten Düsseldorfer Kreises 

(dem Zusammenschluss der Landesda-
tenschutzbehörden) auf die praxisrele-
vante Fragestellung, ob die bislang ein-
geholten Einwilligungserklärungen auch 
unter der neuen Rechtslage fortgelten? 
Die Antwort lautet zusammengefasst:

„Bisher erteilte Einwilligungen gelten 
fort, sofern sie der Art nach den Bedin-
gungen der Datenschutz-Grundverord-
nung entsprechen (Erwägungsgrund 171, 
Satz 3 Datenschutz-Grundverordnung).

Das heißt, die bisher von den Kfz-Be-
trieben verwendeten, datenschutzge-
rechten Einwilligungserklärungen nach 
§ 4a BDSG gelten in der Regel nach dem 
Wirksamwerden der DSGVO zum 25. Mai 
2018 fort.

Die Landesdatenschutzbehörden 
empfehlen dennoch, alte Einwilligun-
gen soweit wie möglich zeitnah zu aktu-
alisieren und bei neuen Einwilligungen 
die Rechtsvoraussetzungen genau zu 
beachten. Den vollständige Wortlaut des 
Beschlusses des Düsseldorfer Kreises fin-
den Sie ebenfalls auf unserer Homepage.
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grün und 
noch günstiger

Jetzt auch 24 Monate 
Vertragslaufzeit!

• Preisvorteil für Innungsmitglieder
•  12 oder 24 Monate Vertragslaufzeit
•  100 % regenerativer Strom 

Mehr Infos erhalten Sie bei Ihrer Innung 

und auf vattenfall.de/innungen-berlin
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WICHTIGE INFOS

Zeit zu wechseln
Originalaustausch und Rußfilterreinigung vom Experten

DPF-Clean_KFZ-Innung_Berlin_118x90mm_MAR18_RZ2.indd   1 09.03.18   11:01

Warum setzt sich ein Dieselpartikel-
filter (DPF) überhaupt zu und was hat 
das womöglich zu bedeuten?

In dieser und in den nächsten Ausgaben 
gehen wir näher darauf ein und räumen 
mit den häufigsten Irrtümern aus dem 
Bereich der Partikelfilter auf.

Was sind Gründe für einen verstopf-
ten DPF?

Die Ursache Nummer 1 ist und bleibt 
das „reguläre“ Zusetzen nach Erreichen 
einer gewissen Laufleistung, die meis-
tens im Bereich von >150.000 km liegt.

Woran kann es liegen, wenn der ak-
tuelle Kilometerstand (womöglich deut-
lich) darunter liegt? Natürlich können die 
Gründe vielfältig sein, allerdings sollte 
man folgende Auslöser berücksichtigen: 
• Defekte Anbauteile, ein technischer 

Defekt
• Ein Turboladerschaden (führt häu-

fig zur Verölung des DPFs)
• Ein ungünstiges Fahrprofil 

(„Kurzstreckenfahrer“)

Die Abklärung der Ursache überlässt 
man am besten den Profis aus der 
Werkstatt.
 
Von Mythen und Fakten

Apropos Profi – beim Hintergrundwis-
sen zum Partikelfilter trennt sich schnell 
die Spreu vom Weizen. Beispiel gefällig? 
Wie wäre es mit einem der häufigsten 
Mythen rund um den DPF?

Bei der Aussage „Mein Rußpartikelfilter 

reinigt sich selbst“ handelt es sich meis-
tens um eine Verwechslung der Begrif-
fe „Regeneration“ und „Reinigung“. Wo 
liegen die Unterschiede?

Bei der Regeneration wird der Ruß, 
der sich im DPF befindet, zu Asche ver-
brannt. Der Regenerationsprozess fin-
det alle 500 - 1.000 km statt und kann 
bis zu 20 Minuten dauern. Das führt uns 
zur nächsten Frage:

Ersetzt die DPF-Regenerations-
fahrt dann nicht eine professionelle 
DPF-Reinigung?

Kurz gesagt: nein. Auch die bei der Re-
generation anfallende Asche füllt nach 
und nach die Waben des Partikelfilters. 
Sobald sich diese zu stark füllen, sieht 
man auf der Instrumententafel wie der 
Dieselpartikelfilter leuchtet - der DPF ist 
nun „voll“.

Eine gründliche Reinigung des 
Rußpartikelfilters kann nur von ei-
nem Spezialisten durchgeführt 
werden.

Allerdings gibt es auch hier eine Vielzahl 
an unterschiedlichen Reinigungsverfah-
ren – welche davon sind zu empfehlen 
und bei welchen sollte man besser vor-
sichtig sein? Mehr dazu in der nächsten 
Ausgabe.
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WICHTIGE INFOS

Die Leistungen sprechen für sich

Das Versorgungswerk ist die Selbsthilfeeinrichtung Ihres ört-
lichen Handwerks. Durch ein spezielles Vorsorgeprogramm 
schließt das Versorgungswerk Lücken in der sozialen Absiche-
rung der selbstständigen Handwerksmeister, ihrer Arbeitneh-
mer und Angehörigen. Bewährter Partner des Versorgungswer-
kes ist die berufsständische SIGNAL IDUNA Gruppe.

Bedarfsgerechte Alters- und Hinterblie-
benenversorgung zu günstigen Beiträgen

Finanzielle Sicherheit bei Arbeits- und 
Freizeitunfällen

Betriebsversicherungen – flexibler Rund-
umschutz für Handwerksbetriebe

Kraftfahrtversicherung zu Topkonditionen 
für Innungsmitglieder, deren Familienan-
gehörige und Mitarbeiter

Versorgungswerk

Jetzt informieren: www.versorgungswerk-berlin.de · info@versorgungswerk-berlin.de · 030 25905157 

Bewerbungen bitte per Email an Christoph Golbeck unter 
cgolbeck@ah-golbeck.de oder unter Tel.: 0172-3001390

Sie verfügen über gute Führungserfahrung und bringen kaufmännisches Denken mit.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Autohaus Golbeck GmbH, Kreutzigerstraße 28, 10247 Berlin www.ah-golbeck.de

Wir suchen zum nächsten möglichen Zeitpunkt eine/n:

Kfz-Meister m/w mit Berufserfahrung gesucht

Kfz-Meister m/w mit Berufserfahrung.
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Kristina Borrmann • Betriebsberatung
k.borrmann@kfz-innung-berlin.de • 030 - 25 90 52 90 • www.solvenznavigation.com

Umso mehr, da gutes Personal nur noch 
schwer zu finden ist und  Arbeitgeber 
häufig die Arbeitsmoral und die Fähig-
keiten ihrer Mitarbeiter beklagen. Sie 
sind daher gefragt, neue Ideen zu ent-
wickeln und „Trennungsprävention“ zu 
betreiben. Ein wesentlicher Faktor für 
gute Mitarbeiter und harmonische Ar-
beitsverhältnisse und damit für ein gu-
tes Betriebsklima ist die Kommunikati-
on. Dazu sollten regelmäßige Teammee-
tings, Mitarbeitergespräche und Zielver-
einbarungen gehören. Die Begrifflich-
keit kann an das Unternehmen ange-
passt werden. So kann ein Mitarbeiterge-
spräch zum Beispiel auch „Feedback-Ge-
spräch“ genannt werden, die Zielverein-
barung auch „Kompetenzbeurteilung“, 
wenn das im Unternehmen positiver auf-
genommen wird.

Es gibt Unternehmen, die diese Maß-
nahmen negativ sehen. Oder meinen, 
der Kontakt zu den Mitarbeitern ist im 
Alltag ausreichend da, denn man sieht 
sich ja täglich. Dabei entgeht ihnen eine 
Chance, den Mitarbeitern Wertschät-
zung zu geben und solche wieder für 
sich zu gewinnen, die innerlich schon 
gekündigt haben. Laut Studien sind 
dies rund 15 Prozent der Beschäftigten 
in Deutschland. 70 Prozent spüren ih-
rem Arbeitgeber gegenüber keine Ver-
pflichtung und machen nur noch Dienst 
nach Vorschrift. Haben Sie solche Mitar-
beiter, leisten Sie sich „Low Performer“. 
Die Gründe dafür: Es fehlt an Lob, För-
derung und Feedback.

Mitarbeitergespräche 
erfolgreich führen

Geben Sie Ihren Mitarbeitern die 
Chance zu wissen, wo sie stehen und wie 
sie von Ihnen gesehen werden, was von 
ihnen wie und vielleicht anders erwar-
tet wird. Und sie sollten auch ihrerseits 
die Chance erhalten, Sie beziehungswei-
se ihren Vorgesetzten wissen zu lassen, 
was sie sich anders wünschen und was 
sie vielleicht brauchen und (noch) nicht 
haben, um die Anforderungen (konkre-
ten Ziele) zu erfüllen.

Es geht um Vorhaben, Ziele, Erwar-
tungen, Erfahrungen aus der Arbeitsbe-
ziehung, Feedback. Und wie kann man 
das besser einholen und geben, als in 
ein, zwei Stunden Zeit, die man sich nur 
für den Mitarbeiter nimmt?

Jedoch stellen Mitarbeitergespräche 
für Vorgesetzte und Mitarbeiter gleicher-
maßen eine Herausforderung dar: Die 
Führungskraft möchte dem Mitarbeiter 
seine Leistungen spiegeln und Verbes-
serungspotenzial aufzeigen und der Mit-
arbeiter aus dem Gespräch dennoch en-
gagiert, motiviert und zielorientiert he-
rausgehen. Der Mitarbeiter hingegen 
sollte seinerseits ermutigt werden, Kritik 
und Änderungswünsche zu äußern. Da-
für gilt es, beiderseits den richtigen Ton 
zu treffen und Strukturen für ein gutes 
Gespräch und Nachverfolgen zu schaf-
fen. Einige Tipps für die Praxis:

Beide, Mitarbeiter und Vorgesetzter, 
sollten sich gut vorbereiten und sich Zeit 
nehmen. Kalkulieren Sie für ein Gespräch 
30 bis 90 Minuten. Führen Sie die Feed-        
back-Gespräche nicht „zwischen Tür und 
Angel“.

Damit die Gespräche konstruktiv er-
folgen, sollten Sie sich auf sensible Punk-
te vorbereiten. Tragen Sie gemachte Be-
obachtungen ebenso wie Besonderhei-
ten, die Verhalten beeinflusst haben, 

zusammen – positive wie kritische.
Es sollten feste Strukturen bestehen. 

Eine einheitliche Vorlage für einen Feed- 
back-Bogen (Bewertungsbogen) bietet 
sich hierfür an. Sie sollte für alle Mitar-
beiter (einer Hierarchie) einheitlich gel-
ten und auch dem Mitarbeiter zur Vor-
bereitung zur Verfügung stehen. Im Ide-
alfall füllt er den Bogen vorher aus und 
gibt eine Selbsteinschätzung ab.

Beide Seiten bekommen Feedback 
und vereinbaren ihrerseits Ziele zur Um-
setzung. Sie werden im Bogen festgehal-
ten. Jeder trägt seine Einschätzung vor 
und hört sich die des anderen an. Sie 
werden diskutiert und möglichst eine 
einvernehmliche Formulierung schrift-
lich festgehalten. Gleiches gilt für Ziele, 
die sich (daraus) ergeben.

Ob unterstützend eine Bewer-
tungsscala dient und gegebenenfalls 
monetäre Anreize für die Zielerreichung 
gesetzt werden, muss das Unternehmen 
für sich entscheiden. Letztendlich geht 
es darum, sich möglichst einig darin zu 
sein, was gut ist, was optimiert werden 
kann und sollte und wie das umgesetzt 
werden kann, möchte und wird.

Führen Sie die Gespräche möglichst 
zweimal, mindestens einmal jährlich. 
Gleichen Sie auch ab, was geschafft wer-
den wollte und vereinbart war und was 
tatsächlich erreicht wurde, warum es ge-
gebenenfalls Abweichungen gibt und 
was getan wird, um die gesetzten Vor-
haben und Ziele doch noch zu erreichen.

Der Erfolg eines Betriebes hängt 
ganz wesentlich von der Qualifika-
tion, Motivation und dem Engage-
ment der Mitarbeiter ab.

Eine musterhafte Vorlage für 
eine Kompetenzbewertung und 
Zielvereinbarung können Mit-
gliedsbetriebe bei der Verfasse-
rin kostenfrei anfordern.
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SEMINARE DER INNUNG

Anmeldeschluss Wir bitten Sie, Ihre Anmeldung bis zum 24.08.2018 an uns zurückzusenden.

Anmeldung  Per FAX: Das Anmeldeformular liegt dieser Zeitung bei.
 E-Mail Anmeldung auf unserer Homepage:
 www.kfz-innung-berlin.de/News & Termine/Veranstaltungen & Seminare:
 Die Kfz-Werkstatt erfolgreich auf Kurs halten

Inkl. Tagungsgetränke: Für Mitglieder 86,00 €       Für Nichtmitglieder 142,00 €Preis

Veranstaltungsort Innung des Kfz-Gewerbes Berlin, Raum 506, Obentrautstraße 16 - 18, 10963 Berlin

Termin Donnerstag, der 30.08.2018  18:00 bis 20:00 Uhr

Referentin Kristina Borrmann, Betriebswirtin und Mediatorin SOLVENZNAVIGATION Berlin

Die Kfz-Werkstatt erfolgreich 
auf Kurs halten

Seminar

Teilnehmerzahl Die maximale Teilnehmerzahl beträgt 30 Personen.

Inhalt

Ihr Nutzen

Werbung, Kundensuche, Kundenpflege, Buchführung, Steuern, Jahresab-
schluss, Mitarbeiterausbildung, Personalsuche und –pflege, Betriebsorgani-
sation, EDV, Datenschutz, Arbeitsschutz, eine gute Auftragslage…
Was in größeren Häusern auf mehrere Köpfe verteilt wird, die teilweise speziell aus-
gebildet sind, muss der Inhaber einer kleinen Werkstatt unisono erledigen. 

Im Seminar werden Sie informiert, wie Sie die vielen Anforderungen an die Be-
triebsführung auch in kleine(re)n Werkstätten in Einklang bringen und orga-
nisieren und so erfolgreich auf Kurs bleiben. 
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UNSERE JUBILARE

In Benzin geboren
Großes Jubiläum beim traditionsreichen Familienunternehmen
Bernd Viebranz feiert das 85-jährige Bestehen seiner Firma

Großes Jubiläum beim traditions-
reichen Familienunternehmen und 
langjährigen Innungsmitglied Bernd 
Viebranz. 

Am 01. März 1933 startete Gründer Otto 
Viebranz mit seiner Mechaniker-Werk-
statt und Shell Tankstelle in der Orani-
enburger Chaussee 59 die Firmenge-
schichte. Seit der Firmengründung kann 
die Familie mit ihrem Unternehmen auf 
eine lange und erfolgreiche Entwicklung 
zurückschauen.

Unser langjähriges Innungsmitglied 
Bernd Viebranz, Sohn des Firmengrün-
ders, feierte am 2. März 2018 das 85-jäh-
rige Bestehen seiner Firma. Die Jubilä-
umsveranstaltung fand in dem festlich 
geschmückten Saal mit 300 geladenen 
Gästen statt.

85 Jahre nach der Geschäftsgrün-
dung kann der heutige Geschäftsfüh-
rer und Inhaber Bernd Viebranz stolz 
sein. Er und seine Familie sehen den Er-
folg des Unternehmens auf den klassi-
schen Werten der Zuverlässigkeit und 
der Nachhaltigkeit.

Das Persönliche und Menschliche 
steht im Mittelpunkt – sowohl gegen-
über den Kunden als auch im eigenen 
Team. Hierfür sorgt seit Jahrzehnten die 
Seele der Firma, Ehefrau Gisela Viebranz.

Seit 85 Jahren stellt dieses erfolgrei-
che und traditionsreiche Familienunter-
nehmen als Kfz-Meisterbetrieb in Froh-
nau die Werkstattkunden zufrieden und 
ist seit über 84 Jahren mit der Kfz-Innung 
Berlin stark verbunden.

Gründer Otto Viebranz startete 1933 
mit seiner Mechaniker-Werkstatt und 
Shell Tankstelle in der Oranienburger 
Chaussee 59 diese Erfolgsgeschichte. 
Seine Ehefrau arbeitete, als erste Frau in 
Berlin in einer Tankstelle, von Anfang an,  
an seiner Seite. 1948 zog die Firma zum 
heutigen Standort. Otto Viebranz war 
maßgeblich am Aufbau der Kfz-Innung 

beteiligt und machte sich in den Folge-
jahren um das Berliner Kraftfahrzeugge-
werbe verdient. Bis 1972 führte der Vater 
den Betrieb alleine, nach einem Schlag-
anfall übernahm Sohn Bernd.

Firmenchef Bernd Viebranz, ein Au-
tomechaniker mit Leib und Seele, trat 
in die Fußstapfen des Vaters. Über Bernd 
Viebranz sagen die Leute, er sei im Ben-
zin geboren. Die Liebe zum Automobil 
begleitet ihn seit seinen Jugendjahren. 

1969 erhielt er bereits seinen Meis-
terbrief und übernahm 1976 die Füh-
rung des elterlichen Betriebes. Als be-
geisterter Rennfahrer fuhr er 1961 sein 
erstes Rennen. Zahlreiche Pokale erin-
nern an die erfolgreichen Rennfahrer-
jahre. Ein durch Fremdverschulden ver-
ursachter Unfall während einer Probe-
fahrt im Jahre 1996 bedeutete das Ende 
seiner Rennsportkarriere.

Die Werkstatt floriert bis heute. Bernd 
Viebranz hat sie mehrfach ausgebaut 
und Stiefsohn und Enkel mit in den Be-
trieb übernommen. Um auch in Zukunft 
sicher aufgestellt zu sein, bildet die Fir-
ma zahlreich Auszubildende aus.

Bernd Viebranz ist immer mit der Zeit 
gegangen und war aufgeschlossen für 
die aktuellen Entwicklungen. Ihm ge-
lang es, die Traditionsfirma als typenof-
fene Kfz-Werkstatt erfolgreich weiter-
zuentwickeln und stets auf dem neues-
ten technischen Stand weiterzuführen.

Bei diesem besonderen Geschäfts-
jubiläum war neben den zahlreichen 
Freunden und Stammkunden auch der 
Bezirksbürgermeister von Reinickendorf 
Frank Balzer anwesend.

Die Glückwünsche der Innungskol-
legen und des Vorstandes übermittelte 
Geschäftsführer Dieter Rau.

Das Persönliche und Menschliche steht im Mittelpunkt - sowohl gegenüber den Kunden als auch 
im eigenen Team. Firmenchef Bernd Viebranz und Ehefrau Gisela freuen sich über die Ehren- 
urkunde Ihrer Innung. Die Glückwünsche der Innungskollegen und des Vorstandes übermittelt 
Geschäftsführer Dieter Rau.
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UNSERE JUBILARE

Christian Möde      am 08. Mai 2018  20. Jubiläum
bei unserer Mitgliedsfirma
Mercedes-Benz Vertrieb Pkw GmbH

André Liebenau      am 12. Mai 2018   30. Jubiläum
bei unserer Mitgliedsfirma
André Liebenau

Thomas Knispel      am 12. Mai 2018   30. Jubiläum
bei unserer Mitgliedsfirma
Autohaus Ostkreuz GmbH

Detlef Boldt      am 12. Mai 2018   30. Jubiläum
bei unserer Mitgliedsfirma
Dürkop GmbH

Uwe Schalow      am 12. Mai 2018   30. Jubiläum
bei unserer Mitgliedsfirma
Uwe Schalow Kfz-Meisterbetrieb

Mario Leo      am 17. Mai 2018   35. Jubiläum
bei unserer Mitgliedsfirma
City-Autodienst GmbH & Co.
Handels- und Reparaturgesellschaft mbH

Hans-Joachim Guenther    am 17. Mai 2018   35. Jubiläum
bei unserer Mitgliedsfirma
Hans-Joachim Guenther

Meisterjubiläen Mai-Juni 2018

Jubiläen und Ehrungen

Geburtstagsjubiläen Mai-Juni 2018

Die allerbesten Glückwünsche!

Herrn Ralf Praßler     am 01. Mai 2018   60. Ehrentag

Herrn Günter Müller     am 16. Mai 2018   75. Ehrentag

Herrn Klaus Piontek     am 31. Mai 2018   75. Ehrentag
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UNSERE JUBILARE

Geschäftsjubiläen Mai-Juni 2018

unsere Mitgliedsfirma
IAV GmbH
Ingenieurgesellschaft Auto und Verkehr
Carnotstraße 1, 10587 Berlin    am 03. Mai 2018   35. Jubiläum

André Hille      am 19. Mai 2018   20. Jubiläum
bei unserer Mitgliedsfirma
André Hille und Kevin Hille Autoservice

Frank Weinkauff     am 22. Mai 2018  20. Jubiläum
bei unserer Mitgliedsfirma
Jutta Weinkauff

Thorsten Wierzoch     am 31. Mai 2018   5. Jubiläum
bei unserer Mitgliedsfirma
Solaris Deutschland GmbH

Thomas Abraham     am 08. Juni 2018  25. Jubiläum
bei unserer Mitgliedsfirma
Thomas Abraham und Claudius Wichard

Joachim Wolf      am 14. Juni 2018  35. Jubiläum
bei unserer Mitgliedsfirma
Joachim Wolf

Lothar Gruner      am 15. Juni 2018  40. Jubiläum
bei unserer Mitgliedsfirma
AGWB Auto GmbH Berlin Nord

Cüneyt André Yilmaz     am 18. Juni 2018  10. Jubiläum
bei unserer Mitgliedsfirma
Friedrich Thiele OHG Kfz-Handel und Reparaturwerkstatt

Hans-Dieter Ungewitter     am 23. Juni 2018  35. Jubiläum
bei unserer Mitgliedsfirma
Autozentrum H.D.U. GmbH

Michael Albrecht     am 26. Juni 2018  20. Jubiläum
bei unserer Mitgliedsfirma
K.I.B. Autoservice GmbH

Meisterjubiläen Mai-Juni 2018

Jubiläen und Ehrungen



15

Neue Innungsmitglieder

Herzlich willkommen 

UNSERE JUBILARE

unsere Mitgliedsfirma
Michael Bendich
Britzer Damm 130, 12347 Berlin    am 13. Mai 2018   30. Jubiläum

unsere Mitgliedsfirma
Kfz-Reparaturwerkstatt Meisterbetrieb
René Hagedorn GmbH
Alemannenstraße 13-15, 12524 Berlin   am 20. Mai 2018   20. Jubiläum

unsere Mitgliedsfirma
Andreas Rink
Ernststraße 12-14, 13509 Berlin    am 25. Mai 2018   20. Jubiläum

unsere Mitgliedsfirma
Dirk Grzenkowski
Hauptstraße 16, 13127 Berlin    am 01. Juni 2018  40. Jubiläum

unsere Mitgliedsfirma
Thomas Abraham und Claudius Wichard
Buckower Chaussee 106-107, 12277 Berlin   am 01. Juni 2018  15. Jubiläum

unsere Mitgliedsfirma
Sascha Salewski
Ziegrastraße 1-9, 12057 Berlin    am 15. Juni 2018  10. Jubiläum

unsere Mitgliedsfirma
Autohaus Graubaum GmbH
Köllnische Straße 10, 12439 Berlin    am 16. Juni 2018  65. Jubiläum

Murat Aslan
Neuendorfer Straße 67 P • 13585 Berlin

Sven Hager GmbH
Holzhauser Straße 158 A • 13509 Berlin

SBB - Kfz-Sachverständigen Büro
Ludwig Lehmann
Mindener Straße 8 • 10589 Berlin
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UNSERE JUBILARE

Jubiläen und Ehrungen

Meisterjubiläen Juli-August 2018

Fabian Seibel      am 05. Juli 2018    5. Jubiläum
bei unserer Mitgliedsfirma
Mercedes-Benz Vertrieb PKW GmbH

Gerhard Strempel     am 10. Juli 2018   20. Jubiläum
bei unserer Mitgliedsfirma
Gerhard Strempel

Matthias Becker     am 19. Juli 2018   45. Jubiläum
bei unserer Mitgliedsfirma
Kroll Abschlepp- und Transport GmbH

Alexander Meister     am 29. Juli 2018   05. Jubiläum
bei unserer Mitgliedsfirma
M-COLOR Karosserie Lackiererei GmbH

Frank Illinger      am 31. Juli 2018   30. Jubiläum
bei unserer Mitgliedsfirma
Volkswagen Automobile Berlin GmbH

Ralf Schmidt      am 04. August 2018  20. Jubiläum
bei unserer Mitgliedsfirma
ASB Autohaus Berlin GmbH

Geschäftsjubiläen Juli-August 2018

unsere Mitgliedsfirma
Werner Lautenschlaeger
Meisterbetrieb GmbH Reparaturen
und Handel mit Kraftfahrzeugen
Neuendorfer Straße 2-4, 13585 Berlin   am 01. Juli 2018   80. Jubiläum

unsere Mitgliedsfirma
Gerhard Apel und Michael Gulyas
Urbanstraße 64, 10967 Berlin    am 01. Juli 2018   40. Jubiläum

unsere Mitgliedsfirma
Uwe Schalow Kfz-Meisterbetrieb
Weißenhöher Straße 1, 12683 Berlin   am 01. Juli 2018   30. Jubiläum

unsere Mitgliedsfirma
Wilhelm Pusch Kraftfahrzeuge GmbH & Co. KG
Mecklenburgische Straße 23, 14197 Berlin   am 04. Juli 2018   80. Jubiläum
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UNSERE JUBILARE

unsere Mitgliedsfirma
Leonhardt Garagen GmbH
Sächsische Straße 30, 10707 Berlin    am 01. August 2018  80. Jubiläum

unsere Mitgliedsfirma
Jörgen Michaelis
Alfelder Straße 22, 12683 Berlin    am 01. August 2018  30. Jubiläum

unsere Mitgliedsfirma
Michael Walther
Neuendorfer Straße 64-69, 13585 Berlin   am 03. August 2018  20. Jubiläum

Geburtstagsjubiläen Juli-August 2018

Herrn Hans-Werner Thiel    am 01. Juli 2018   75. Ehrentag

Herrn Claus Achterberg     am 05. Juli 2018   60. Ehrentag

Herrn Harri Krause     am 20. Juli 2018   75. Ehrentag

Herrn Vedjej Jovan     am 13. August 2018  65. Ehrentag

Herrn Gerd Alsleben     am 20. August 2018  60. Ehrentag

Herrn Rainer Volker Allinger    am 20. August 2018  60. Ehrentag

Herrn Dieter Wagner     am 27. August 2018  60. Ehrentag

Die allerbesten Glückwünsche!

Langfristiger Mietvertrag (fünf Jahre)

Vier Hebebühnen-Arbeitsplätze

Reifendienst

TÜV-Püfstützpunkt

Freie Werkstatt in Berlin - Mitte zu verkaufen

Freie Werkstatt im Zentrum Berlins (Mitte) aus privaten Gründen zu verkaufen.

Ca.200 Räder-Einlagerungen

Guter stetig wachsender Kundenstamm

Komplett eingerichtet

Preis VB

Anfragen bitte an „werkstatt-berlin@web.de“
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WWW.KFZ-INNUNG-BERLIN.DE

Ihre Ansprechpartner
Obermeister     Thomas Lundt    030 8155022 
           0171 7233980

Stellv. Obermeister und Pressesprecher  Anselm Lotz    030 7879920
           0171 4459345
Schatzmeister     Thomas Höser    030 6852061
Lehrlingswart     Axel Pilatowsky    030 6614558

Stellv. Obermeister    Manfred Zellmann   030 679721-0

Vorstand

Verwaltung
Geschäftsführung    Dieter Rau    030 25905151
Sekretariat     Katja Hanft    030 25905150
Mitglieder, Recht     Ines Schütze    030 25905157
Personalabteilung, Buchhaltung   Sabine Fischer    030 25905152
Buchhaltung, Personalabteilung   Lisa Wagner    030 25905155
Buchhaltung     Manuela Roick    030 25905153
Schiedsstelle     Katja Hanft    030 25905159
Öffentlichkeitsarbeit, Redaktion   Monika Schün    030 25905158
EDV-Technik     Kevin Schmidt    030 25905133

AU-Abteilung
AU-Abteilungsleiter    Uwe Fischer    030 25905140
AU-Betriebskontrolle    Uwe Kadler    030 25905142
AU-Schulungen, Shop    Rita Mikowski    030 25905143

Fachschule für Kfz-Technik - Standort Berlin
Leiter der Fachschule    Dieter Rau    030 25905151
Stellv. Leitung     Rainer Ulrich    030 25905154
Sekretariat, Meisterschule    Gabriele Sagner    030 25905131
Schulplanung     Tanja Kuschnereit   030 25905135
Ausbildungsverträge, Ülu    Jutta Bittner    030 25905130
Prüfungswesen     Gabriele Skrzeba    030 25905132
Prüfungswesen     Sarah Damm    030 25905134

Fachschule für Kfz-Technik - Standort Bernau
Stellv. Leitung     Thomas Schade    03338 7060427
Sekretariat     Nicole Frontzek-Oberländer  03338 7060-0

Rechtsanwalt und Finanzberatung für Mitglieder
Rechtsanwalt der Innung    Marcus W. Gülpen   030 25905280
Solvenznavigation    Kristina Borrmann   030 25905290

Beratendes Mitglied    Thilo Troll    0176 72234177

Verantwortlich für den Inhalt:
Innung des Kfz-Gewerbes Berlin

Obentrautstraße 16-18, 10963 Berlin
Tel.: 00 49 30 25905-0

Gestaltung:     Monika Schün
Redaktionsteam:     Thomas Lundt
      Gert Augstin
      Monika Schün

Beratendes Mitglied    Gert Augstin    0173 2373711

Impressum

Vorstandsmitglied    Katrin Riehl    030 6797586-0
Vorstandsmitglied    Dirk Zuknick    030 5146472
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AKTIVITÄTEN DER INNUNG

Gesellenprüfer(innen) 
gesucht

Die Innung bittet dringend 
um Ihre Mithilfe

durch den hohen Aufwand der Gesellenprüfungen sowie der stetig wachsenden Anzahl an Azubis be-
nötigen wir dringend Ihre Mithilfe in den Gesellenprüfungsausschüssen.

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie uns tatkräftig unterstützen!

Helfen Sie aktiv mit, unser Handwerk mit frisch gebackenen Gesellen zu bereichern und zu sichern!

Jeder, der unser Handwerk gelernt hat, einen Gesellenbrief besitzt, bzw. als Arbeitgeber die Meister-
prüfung abgelegt hat und aktiv im Berufsleben steht, ist herzlich willkommen.

Falls Sie vorab ein Informationsgespräch wünschen oder Fragen haben, wenden Sie sich bitte an
Frau Skrzeba oder Frau Damm. 

Liebe Mitglieder,

Rückmeldung bitte bei · Gabriele Skrzeba · Sarah Damm· 030 25905132 / 030 25905134 ·

in der Kfz-Innung Berlin · Obentrautstraße 16-18, 10963 Berlin · 3. Etage (Zimmer 308) oder per

E-Mail an g.skrzeba@kfz-innung-berlin.de · s.damm@kfz-innung-berlin.de

gerne auch per Fax: 030 25905202

Wir nehmen sehr gerne Ihre Bewerbung entgegen, damit wir mit Ihrer Hilfe einen weiteren reibungslo-
sen Prüfungsablauf gewährleisten können.  Über eine kurze Rückmeldung würden wir uns sehr freuen.

Z. B.: Ja, ich bin an einer Mitarbeit im Gesellenprüfungsausschuss interessiert.

Kontaktieren Sie mich bitte. Meine Daten lauten: ................................................................................... 
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Programm

SOMMERFEST 
Innung des Kfz-Gewerbes Berlin 

Grill- und Getränkebuffet • Sie sind unsere Gäste
Jackpot • Rock • Pop • Oldies • Die Partyband aus Berlin
Mario Löwe • Moderator & DJ • Unterhaltung mit Musik und Emotion
Rock 'n' Roll Show • mit Dirk Rivers • die Superhits der 50er und 60er Jahre
Comedy • Unterhaltung • Zaubershow • mit Clown Kaily
Bühnenshow mit Nachwuchssängerin Octavia
Fahrspaß mit Elektroautos der Kfz-Innung Berlin • SEGWAY fahren
Kinderattraktionen • ANIMA Kreativ-Werkstatt • Gesichtsbemalung • Spiel Par-
cours • Schmuckwerkelei • Kindertanzschule • Hüpfburg
GTÜ - WM-Fußballtor • Messen Sie Ihre Schussgeschwindigkeit mitten im Fuß-
ball-WM-Jahr beim Torwandschießen
Rettungshundestaffel • Vorführung der BRH Rettungshundestaffel Barnim
Führungen • durch die Fachschule für Kfz-Technik der Kfz-Innung Berlin in 
Bernau

Workshop Car • 2 • Lab 

Ausbildungsstätte der Kfz-Innung Berlin in Bernau
Halle 13, Wandlitzer Chaussee 41, 16321 Bernau (Ortsteil Waldfrieden)

Samstag, der 30. Juni 2018 • 12:00 bis 17:00 Uhr

Anfahrt Mit dem Auto erreichen Sie die Ausbildungsstätte am besten vom nördlichen 
oder östlichen Berliner Ring. Richtung Autobahndreieck Barnim weiter auf 
die A11 Richtung Prenzlau. Fahren Sie an der Ausfahrt 15-Bernau Nord von 
der Autobahn ab. Anschließend fahren Sie links, Richtung Wandlitz. Nach ca. 
2 km, links haben Sie Ihr Ziel erreicht.
Mit der S-Bahn fahren Sie bitte bis S-Bahnhof Bernau - dort haben wir einen
Shuttle-Service mit Kleinbussen für Sie eingerichtet.

Termin

Ort

R
E

M
IN

D
E

R

Bitte beachten Sie, dass die Teilnahme an der Veranstaltung exklusiv 
und somit nur für Mitglieder der Kfz-Innung Berlin sowie für gelade-
ne Gäste möglich ist. 

Teilnahme-

bedingungen


